
Gemeinsam schaffen wir was!

Kolleg*innen und Auszubildende vom OSZ KFZ tragen unser neues 
Drachenboot zum Ufer. Von dort sticht es zur ersten Fahrt in den 
See. 22 Leute braucht es zum Tragen, 22 zum Paddeln. Wenn alle 
im Boot sind, kommen wir weit. Neue Ziele rücken damit in Reich-
weite. Gemeinsam schaffen wir was. Darauf freuen wir uns auch in 
der kommenden Saison. Neues Equipment haben wir auch für den 
Floßbau und die Seminare „Kein Team will untergehen“ anschaffen 
können. Der neue Bootsschuppen, gebaut von Auszubildenden der 
Knobelsdorffschule, war notwendig geworden, um all das aufzu-
nehmen. Wir bedanken uns sehr bei den Spender*innen für diese 
neuen Möglichkeiten in der Team-, Natur und Wasserpädagogik. 
An dem Schwerpunkt „Auswege aus der Klimakrise“ bleiben wir 
dran. Es wird am 6.6.24 wieder einen Klimaaktionstag geben (üb-
rigens immer in der ersten Juniwoche). Berufs- und fachbezogene 
Foren zur Klimawende bieten wir jederzeit gern an Ihren Schulen 
an (siehe Spalte). Das neue Jahresthema 2024 lautet: „Stelle unsere 
Füße auf den Weg des Friedens“ (Lk 1,79). Friedenspädagogik und 
Strategien zur Konfliktvermeidung stehen dieses Jahr im Zentrum 
unserer Bemühungen (s.S. 2). Besonders glücklich sind wir, auch in 
diesem Jahr wieder zwei neue Kolleg* innen zu begrüßen. Gerade 
wurden sie feierlich eingeführt, dabei haben sie sich in der kurzen 
Zeit seit September schon längst unverzichtbar gemacht und jede 
Menge neuer Ideen eingebracht. Wie immer freuen wir uns auf die 
gemeinsame Arbeit mit Ihnen! Mit guten Wünschen

Klima-Aktions-Tag am 6. Juni 2024

An diesem Tag bieten wir viele Angebote in der 
Verbindung von Klima und Beruf:

• Planspiele für nachhaltige Entwicklung zu den 
  Themen Ernährung, Elektroschrott, Mobilität, 
  Planetary Health Diet
• Exkursionen: Verbraucherzentrale, Futurium, 
  Waldexkursion, BSR Müllheizkraftwerk
• Workshops in der Schule
• Mitmachaktionen: upcycling-Mode, gemein-
  sam Kochen und Essen

Anmeldung: klimaaktionstag@hauskreisau.de

Foren: Auswege aus der Klimakrise

Deutschland 2050 - Wie wird der Klimawan-
del unser Leben verändern? Und wie können 
wir die schlimmsten Folgen abwenden? Wie 
gelingt die soziale und ökologische Transfor-
mation? Wir bringen zu diesen Fragen Wissen-
schaft, NGOs und Politik zusammen. Die Foren 
werden an Ihren Schulen berufsbezogen orga-
nisiert. Danach richtet sich auch die Auswahl 
der Expert:innen.

 Infos/Anmeldungen: post@evba.de

Haus Kreisau Berlin

Kollegium in Krzyzowa

Endlich war es uns im vergangenen März
gelungen mit unserem Kollegium eine Studien-
fahrt nach Kreisau, heute Krzyzowa/Polen, zu un-
ternehmen. Hier war der Ort, an dem der Kreisau-
er Kreis 1943 seine Zukunftskonferenzen für ein 
demokratisches Deutschland abgehalten hatte, 
bevor die konspirative Widerstandsgruppe Kreis-
auer Kreis enttarnt, verfolgt und z.T. ermordet 
wurde. Heute befindet sich hier eine internationa-
le Jugendbildungsstätte. Mit den Kolleg.innen vor 
Ort waren wir hier in einem intensiven Austausch 
über aktuelle Formen der Demokratiebildung.

Ihr Team von Haus Kreisauu Berlin
Wir freuen uns auf Ihre Anfragen!  

030-3650020 / post@evba.de / hauskreisau.de
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Gerechtigkeit - Frieden
Bewahrung unseres Lebensraumes

Das ist die Sehnsucht. Können wir etwas dafür tun? Ja, wir können. 
Es beginnt damit, Hoffnung zu stiften. Dann kann Frieden gelernt 
werden. All das wissen wir noch aus Zeiten, in denen wir uns be-
droht fühlten durch die atomare Abschreckung. Ja, Frieden und Ge-
rechtigkeit können gelernt werden. Es sind die kleinen Schritte, die 
konkreten alltäglichen Beispiele, die Mut machen für das Gelingen 
im Großen. Im vergangenen Jahr waren es oftmals die Auszubilden-
den, die das Thema ins Gespräch brachten. Ihre Fragen nach Ge-
rechtigkeit und Frieden haben wir aufgenommen. Wie können wir 
angesichts heftiger Emotionen mit ihnen darüber sprechen? Natür-
lich braucht es historisches und politisches Wissen, um die Konflikte 
einordnen und bewerten zu können, um der multimedialen Mei-
nungsmache zu widerstehen. Erstrebt wird eine Friedensbildung, 
die in eine ganzheitliche Friedenskompetenz mündet. Das schließt 
den Umgang mit Konflikten im Alltag ein. Ganz wichtig sind dabei 
auch die persönlichen Begegnungen und Erfahrungen. Mit unse-
rem Schwerpunktthema versuchen wir möglichst viel davon zu er-
möglichen.

  

(Lk 1,67) - Das ist das Leitwort für unser Jahresthema 2024.(Lk 1,67) - Das ist das Leitwort für unser Jahresthema 2024.

Angebot zur Friedenspädagogik

•  Interkultureller Stadtspaziergang - Gastfreundschaft erleben

• Respekt - Interreligiöses Zusammenleben in Berlin - Exkursion

• Seminar zur gewaltfreien Kommunikation

• Das Gastmahl als interkulturelles Friedenssymbol gestalten, 

  erleben und verstehen
• verschiedene Gedenkstättenseminare aktualisieren das 

  Thema Menschenrechte in Geschichte und Gegenwart

• aktuelle Konfliktanalysen mit Friedensfokus erstellen

• Gern entwickeln wir für Ihre Gruppe auch ein Seminar zu 

  einem friedenspädagogischen Thema, das ihre Auszubilden

  den aktuell nachfragen

Team und Kommunikation: 
Das Aushandeln von Regeln ist eine berufliche 
Kernkompetenz. In praktischen Übungen erfah-
ren Teilnehmer:innen, wie mit unterschiedlichen 
Perspektiven konstruktiv umgegangen werden 
kann.

Demokratie: 
Zukunft gestalten, Vielfalt nutzen, gemeinsame 
Perspektiven finden. Demokratie lebt von Neu-
gier und Kompromissfähigkeit. Unsere erfah-
rungsbezogenen Seminare fördern Politikfähig-
keit und werben für eine lebendige Demokratie. 
Übrigens: „Wenn du dich nicht einmischst, ver-
lässt sie Dich!“ für eine lebendige Demokratie. 

Interkulturelle Kommunikation: 
Berlin ist Vielfalt. Und alle haben ihre Kultur. 
Das Seminar macht neugierig auf die Her-
kunftskulturen und ihre Geschichten. Es ist je-
weils berufsbezogen, denn kultursensible Kom-
munikation ist in vielen Berufen wichtig.

Gruppenprozesse spielerisch gestalten:
Wir lieben Spiele und erlebnispädagogische 
Prozesse. Davon geben wir gern jede Menge 
weiter. In dem Seminar knüpfen wir an Theo-
rien der Gruppendynamik an und zeigen, wie 
gewünschte Prozesse in der Praxis spielerisch 
gestaltet werden können. Für pädagogische 
und soziale Berufe auch vertieft als Basics Er-
lebnispädagogik. 

Gedenkstättenfahrten/ Exkursionen
Wertedialog im Spannungsfeld von Geschichte 
und Gegenwart:

• Exkursionen in und um Berlin: KZ Sachsen-
hausen, Grunewald - Gleis 17, Berlin,
Hauptstadt der Gedenkstätten

• Gedenkstättenfahrten nach Auschwitz &
Krakau, Theresienstadt, Warschau & Treblinka.  
Fragen Sie gern weitere Ziele nach!

Klimawandel?! Spurensuche auf und am
Wasser - Wasser spendet Leben, - Energie
und jede Menge Spaß (Kanuseminar 2-3 täg.)

Ein Tag im Wald Ein Projekttag nicht nur für
Holzberufe. Regelmäßig angefragt ist dafür
auch der Revierförster. Für soziale Berufe
gibt es an verschiedenen Stationen eine
Einführung in die Waldpädagogik.

Kein Team will untergehen: Seminar zum
Floßbau

Actionbounds: Gefährliche Nachbarschaftshilfe 
(Scheunenviertel), Kalter Krieg und grüne Parks 
(am Mauerstreifen von Kladow nach Sacrow)
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Wir freuen uns auf Ihre Anfragen! hauskreisau.de

“Stelle unsere Füße au fden Weg des Friedens“ 


